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Mösslacher, OOf f. i. R. Franz Lughof er sowie Adjunkt i. R. Johann Wirthumer t
verdienen Dank und Anerkennung.

Die Abteilung beklagt den Tod zweier Mitarbeiter, die während vieler
Jahre und in mehreren Sachgebieten fachkundige und einsatzfreudige Stützen
der Abteilung gewesen sind: Frau Margarete Andlinger, * 13. 7. 1906,
t 29. 6. 1961; Johann Wirthumer, * 28. 4. 1886, 119.10.1961.

2. B o t a n i k

Zur Vervollständigung der nachstehenden Abschnitte 2—5 siehe die vor-
stehenden Ausführungen im Abschnitte 1.

Für Spenden ist zu danken: H. Panholzer, Linz (Früchte von Gingko
biloba); W. Folker, Linz (Rosengalle auf Weidenzweig). — Das Oö. Zentral-
herbar wurde im Berichtsjahre eifrig benützt. Für die Lebensmittelpolizei,
für Schulen und Private wurden Bestimmungen durchgeführt.

Frau Dr. Gertrud Mayer beendete das Einordnen der Neueingänge in
das Phanerogamen-Herbar. — Aus dem Nachlasse von Frau Dir. Dr. Maria
Böhm, Linz, wurde eine Sammlung von Flechten und Blütenpflanzen er-
worben. Mit der Einordnung dieser Flechten, jener aus dem Herbare H a s -
l i n g e r (siehe Bd. 106, S. 38) und schließlich jener aus dem Herbare
S c h o t t wurde begonnen und gleichzeitig die Flechten-Kartei vervoll-
ständigt. — Es ist zu begrüßen, daß bei der Abrundung der Nordost-Ecke
des Museumsparkes der dort stehende und breit verzweigte Kriecherlbaum
dank dem Entgegenkommen des Magistrates Linz erhalten blieb.

3. Z o o l o g i e

a) Avertebraten
Für Spenden ist zu danken: Gutsverwalter J. Rachbauer, Linz-Ebelsberg,

für 52 Insekten und Spinnen aus eigenen Aufsammlungen in Nordafrika;
Dr. W. Eltz, Montreal, für zwei Belegstücke von Danaus pJexippus; dem
Wasserbauamte Linz für Schlammziegel mit Massenansammlungen von
Pisidien; Dr. med. Rudolf Feßl, Kremsmünster, für die Überlassung eines
ungewöhnlich großen Wespennestes.

Johann Wirthumer setzte die Einreihung der Käfer aus der Weltsamm-
lung S c h a u b e r g e r fort und verfaßte die Unterlagen für die Koleopte-
ren-Kartei, er schrieb auch bis zu seinem Tode einen großen Teil der Kartei-
karten in Reinschrift. Gemeinsam mit anderen Mitarbeitern wurden Be-
stimmungen für den oö. Fruchthof, für die Lebensmittelpolizei Linz, für
Schulen und Private durchgeführt; ebenso Konservierungs- und Präpara-
tionsarbeiten. — Reg.-Rat Josef Mösslacher beendete die Aufarbeitung unse-
res Bestandes an Dipteren und beteiligte sich an den Arbeiten zur Cara-
biden-Kartei. Ihm ist auch die erste Durcharbeitung nach Familien eines
großen Postens des zurückliegenden entomologischen Einlauf-Materiales zu
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